
Begriffserklärung „palliativ“ aus wikipeda

Palliation (palliative Behandlung oder Betreuung) ist der Fachausdruck für eine 

lindernde Behandlung im Gegensatz zur kurativen (heilenden) oder 

prophylaktischen (vorbeugenden) Behandlung. Der Begriff leitet sich vom 

lateinischen pallium (Mantel) und palliare (lindern) her. 

Eingebürgert hat sich auch in Deutschland mittlerweile der international 

gebräuchliche Begriff Palliative Care, zu Deutsch etwa zu übersetzen mit: 

Palliativversorgung und Hospizarbeit.

Die Palliativversorgung begreift jeden einzelnen Menschen als ganzheitliches 

Wesen: 

Jeder Mensch ist einzigartig im Erleben seiner Erkrankung und drückt dies 

daher in individuellen Bedürfnissen aus. Gleichzeitig besitzt jeder Mensch ein 

individuelles Potential an Ressourcen, ganz gleich wie eingeschränkt in seinen 

Fähigkeiten er auch ist. 

Es lassen sich physische, psychische, soziale und spirituelle Bedürfnisse 

unterscheiden, diese Bedürfnisse und Wünsche sind aber aufs Engste 

miteinander verbunden.

Die Würde eines jeden Menschen und seine Einzigartigkeit werden im Leben 

und über den Tod hinaus geachtet, seine Autonomie wird respektiert und 

unterstützt. 

Jeder Mensch erfährt die gleiche respektvolle Zuwendung, unabhängig von 

seinem Glauben, seiner Weltanschauung und seiner Herkunft.


